
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.03.2023 (09:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TTV Zell III : TSGV Hattenhofen 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Freytag lässt TSGV Hattenhofen jubeln

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte TSGV
Hattenhofen das Spiel in der Herren Bezirksliga beim TTV Zell III am Mittwochabend mit 9:6
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Mittwoch ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Matthias Freytag im 17.
Saisonspiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Erfolg
verpassten Wittmann / Bachofer beim 1:3 gegen Oberst / Weber. Einen Sieg verpassten Fuchs /
Bauer beim 6:11, 5:11, 11:6, 3:11 gegen Musluoglu / Zeller. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Schwegler / Stephan und Zeller / Freytag, die Schwegler / Stephan letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Matthias Fuchs hatte gegen Heiko Zeller beim 11:
4, 11:7, 11:4 wenig Schwierigkeiten. 2 Sätze lang fand Markus Wittmann gegen Martin Musluoglu
keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel derweil doch noch mit 3:2 drehte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Maik Bachofer sein Einzel gegen Sascha Zeller noch
mit 11:8, 11:5, 6:11, 2:11, 3:11 im Entscheidungssatz. Michael Schwegler kam mit der Spielweise
von Sören Oberst am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc Stephan bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Freytag. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lukas Bauer über die 1:3-Niederlage gegen
Franz Weber hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Matthias Fuchs sein Match
gegen Martin Musluoglu noch im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In toller Verfassung
präsentierte sich Markus Wittmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Heiko Zeller. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von
Zeller nun 16 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Maik
Bachofer die Partie gegen Sören Oberst noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Eine knappe Niederlage gab es für Michael Schwegler beim 2:3
gegen Sascha Zeller. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:6 für Schwegler
und 16:10 für Zeller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 6:11, 11:13, 7:11 gegen Franz Weber
fand Marc Stephan von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:6 (Stephan) und
11:6 (Weber). Einen Zähler für die Gäste musste Lukas Bauer danach bei der 1:3-Niederlage gegen
Matthias Freytag hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Freytag nun bei 12:7 seit Beginn der Serie.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTV Zell III am 15.04.2023 gegen den TSV Wäschenbeuren III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.04.2023 gegen die TG Donzdorf IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Zell III

Doppel: Wittmann / Bachofer 0:1, Fuchs / Bauer 0:1, Schwegler / Stephan 1:0 
Einzel: M. Fuchs 2:0, M. Wittmann 1:1, M. Bachofer 1:1, M. Schwegler 1:1, M. Stephan 0:2, L. Bauer
0:2 

 TSGV Hattenhofen
Doppel: Musluoglu / Zeller 1:0, Oberst / Weber 1:0, Zeller / Freytag 0:1 
Einzel: M. Musluoglu 0:2, H. Zeller 1:1, S. Oberst 0:2, S. Zeller 2:0, F. Weber 2:0, M. Freytag 2:0


